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Der Habsburg-Faktor - Vision für das neue Jahrtausend 

Eva Demmerle im Gespräch mit Otto von Habsburg 

Das neue Buch des „homo politicus“ Otto von Habsburg (95) erscheint am 28. Juni 2007 

München, 29. Mai 2007. Wo sind die Grenzen Europas? Und wie sieht Europas Zukunft aus? Geht von Putins Russland eine neue Gefahr aus? Und wie soll Europa darauf antworten? Wie sollen sich die westlichen Demokratien mit der Religion Mohammeds auseinandersetzen? Hat unsere Demokratie eine Zukunft? Diesen Fragen und mehr geht Otto von Habsburg in seinem neuen Buch nach, das am 28. Juni 2007 in der Reihe Erich Lejeune Edition Mensch bei Redline GmbH, einem Verlag der Unternehmensgruppe Süddeutscher Verlag, erscheint.

Otto von Habsburg, Sohn des letzten österreichischen Kaisers und langjähriger Abgeordneter im Europaparlament, ist leidenschaftlicher Europäer, begeisterter Politiker und Wegweiser. Selbst im hohen Alter von 95 Jahren reist er über unseren Kontinent und zu den politischen Brennpunkten der Welt. Seine frühen Erinnerungen gehen zurück bis zur Beisetzung von Kaiser Franz Joseph und zur Krönung seines Vaters zum König von Ungarn in Budapest im Dezember 1916. Im Exil seit dem Untergang der Monarchie, setzte er sich ein gegen das Überschwappen der braunen Flut des Nationalsozialismus nach Österreich und gegen die drohende Katastrophe des Zweiten Weltkriegs. Er kannte und kennt alle großen Persönlichkeiten unserer Zeit, ob Politiker, Wirtschaftsführer oder Monarch. Seine politischen und menschlichen Analysen zeugen von einer großen Weitsichtigkeit. 

Was treibt Dr. Otto von Habsburg an, sich selbst noch im hohen Alter unablässig einzusetzen für die Zukunft des Alten Kontinents? Was sind seine Ziele, seine Werte was ist seine Vision? Woraus bezieht er die Kraft für seine Arbeit, worin liegt seine Motivation? Gibt es einen Habsburg-Faktor in der Politik? Diese und andere Fragen stellt die Habsburg-Expertin und langjährige enge Mitarbeiterin Eva Eleonora Demmerle dem Vordenker der europäischen Einigung Otto von Habsburg. Damit erscheint erstmals auf dem deutschen Markt ein ausführliches Interview über Politik und Persönlichkeit Otto von Habsburgs, das auch den Menschen jenseits des Ausnahme-Politikers zeigt.

Die Autoren

Otto von Habsburg wurde 1912 als erster Sohn vom späteren Kaiser Karl und dessen Frau Zita, geb. Prinzessin von Bourbon-Parma, in Reichenau in Niederösterreich geboren und lebte u.a. in der Schweiz, in Spanien, Belgien, Frankreich, in den USA und in Deutschland. Auf die Frage, als was er sich sieht, antwortet er meistens, er sei Europäer. Schließlich besitzt der Vater von sieben Kindern auch vier Staatsangehörigkeiten: die deutsche, die ungarische, die kroatische und die österreichische. 

Otto von Habsburg unterliegt keinen Klischees – am allerwenigsten dem des üblichen Aristokraten. Sein Leben war geprägt durch seine Verantwortung, die er von seinem Vater und seinen Vorfahren übernommen hat. Ausgestattet mit einer einzigartigen politischen Begabung, geriet er, kaum 20-jährig, bereits in die Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus, setzte sich ein gegen den Anschluss Österreichs an Nazi-Deutschland und kämpfte im amerikanischen Exil anschließend für die Freiheit seiner Heimat. Nach dem zweiten Weltkrieg kehrte er nach Europa zurück und arbeitete fortan, zusammen mit Richard Coudenhove-Kalergi, in der Paneuropa-Union für die Einheit unseres Kontinents. 1979 wurde er in das Europäische Parlament gewählt, von wo aus er sich unablässig für ein Europa einsetzte, das nicht am Eisernen Vorhang aufhört. Das Paneuropa-Picknick an der österreichisch-ungarischen Grenze im August 1989 unter seiner Schirmherrschaft, bei dem über 700 DDR-Bürger in den freien Westen liefen, war der Startschuss für die Implosion des Sowjetreiches. 

Mit der großen Erweiterungsrunde im Jahr 2004, mit dem Beitritt Rumäniens und Bulgariens ist für Otto von Habsburg Europa noch lange nicht vollendet. Auch heute noch setzt er sich voller Energie ein für die Aufnahme Kroatiens in die EU, für eine europäische Perspektive Bosniens und der Herzegowina, des Kosovo und Makedoniens. Ohne die Ukraine kann Europa für ihn nicht vollständig sein und ebenso nicht ohne die vielen anderen Völker, die ein Recht haben auf Europa, wie die Georgier und Armenier. Otto von Habsburg denkt an übermorgen, wenn er vor den Gefahren warnt, die uns bedrohen. Die Entwicklung in Russland hält er für höchst bedenklich für unseren Kontinent. Dieses neue Buch widmet Otto von Habsburg dem vor zwei Jahren verstorbenen Papst Johannes Paul II. für dessen große Leistungen um die Einheit und die Seele Europas.

Eva Eleonora Demmerle, geb. 1967 ist Historikerin, Publizistin und Habsburg-Expertin. Seit 12 Jahren arbeitet sie eng mit Otto von Habsburg zusammen. Von ihr ist bereits erschienen: „Otto von Habsburg. Die Biographie“ Wien, 2002 (zusammen mit Stephan Baier) sowie ein Biographie über den Vater Otto von Habsburgs  „Kaiser Karl I. Selig die Frieden stiften…“ Wien 2004.

Erich Lejeune Edition Mensch

„Der Habsburg-Faktor“ erscheint als neuestes Buch der „Erich Lejeune Edition Mensch“ bei Redline GmbH. (www.redline-wirtschaft.de). Herausgeber der erfolgreichen Buchreihe ist Unternehmer, TV-Moderator, Motivationscoach und Bestseller-Autor Erich  Lejeune. Seine Bestseller Lebe ehrlich – werde reich! und Du schaffst, was du willst! wurden in vierzehn Sprachen übersetzt. In seinen Fernsehsendungen "Motivation Deutschland" und "Brennpunkt Motivation“ befragt er herausragende Persönlichkeiten der Gegenwart zur Rolle der Motivation in ihrem Leben.  
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